
I l l

Äml tM l l zur Laibache» Zeitung A». 12.
l237>-1) Hiunämucklunu. Nr 2ti-i.

Vom Neginne des Schuljahres 18NI/82
, ' '^ ." 'N' t ein Staatsslip!ndnl,i, sin Hörer der
li'^"'"s.ch'chirllrgischm Studieuan der l. f. Uni-
<„,,'.'" !« Wraz in, Iahrcse» trage voll Zwei-
bchhm! lu"lz»g zwci (2b'<l> Gulden zur W.cder-

>,-. Zuspruch °ns dieses Stipendium hnbcn nur
">r drr slovenischni Sprache lundissen Studie-
"loc.li. welche sich drn mrdieinisch-chiruraischrn

^ udicil an der l, t, Universität iu («raz wid
'Ml, und slch mittclsl riiil-s, d.»l G. suche bei-
d N ^ ^ ' " e l ^ ^ ' " sli"fj">)rigeu Ausübung
„ , ^ ) ^ ' s in Kraiu, u»d zwar in der Nege,
^ Wsald dor Landröhm.p.s.adt, von der Z i!
del erlaua.en Vefähigu,., auaefangen. verpflichtn,

^ " a " n n .n deu n.edieil.isch'-chirurgischeu S.3
^

dien und die Kenntnis der slor>e. ischen Sprache^
doclliuenlierl nachzuweisen, und wclcheu auch
der vorschriftsmäßig unterfertigte Rwtrs brizu»
schlichen ist, im Wege deö betreffenden Dceanates

bis 15 Feb rua r d, I
anher zu überreichen.

Laibach am 10. Jänner 1882,
K t. Uandeiüegicrung für Krain.

(190—ü) HenrftcNe. Nr. 68^,
Nn der vierslassî eu Vultsschule zu St Veit

bei Sittich ift die dritte Lehrerslellr, »uoniil
eiu Gehalt jährlicher 450 fl, verbunden ist, de
sinitiv zn besehen,

Aeiuerber unl diese Stelle hnben ihre
lirdnun>^mnsliss belebten Gesuche inl Wege der
vorgesetzten Schnlbehordc

bis Ende J ä n n e r 1882
anher vorzulegen,

zr. t. Vezirlsschulrath Littai. am 8, Jänner
1882.

(") Kundmachung. " "
I n der erstcn Hälfte des Monates Jänner 1882

haben nachstehende Metzger das Fleisch von gemästeten Rindern
zu den billigsten Preisen vcrkanft: Herr Michael Dimnik in
soincr Fleischbank Iakobsqnai Nr. 47 das Kilogramm Hin-
teres mit 58 kr., Vorderes mit 46 kr.; Herr Anton Porenta
in seiner Fleischbank Vodnikgassc Nv. 8 das Kilogramm Hin-
teres mit 58 kr., Vorderes mit 44 kr.; Frau Maria Urbas
in ihrer Fleischbank Schulallce das Kilogramm Hinteres mit
58 kr., Vorderes mit 48 kr.

Stadtmagistrat Laibach, den 15. Jänner 1882.
Der Viirgermeistcr: La schau m z».

U « z e i g e b l a t t.
085-3) Bekanntmachung. ' " ^ ° ' ^

Von, l. t. stät>l.'dcleg Bczirl<?gerichte in Laibach wird bclannt gemacht:
«^ Das hohe t. l. paudesgrricht in ^aibach hat den Mathias Kallü,ik'nit Bcschl»sk v0!ll
^". Dezembcr 1881, Z 9317. alö Berschwrndrr zu erllaren brfundca.

«.k.städt..deleg.Bezirlsgericht Laibach, am 29. Dezember 1881.

^louveautü8!

feinste Qualität, weiß und rosa,
_ . « « ^ ^ in ^Schachteln 5 20 kr., mit echtem Roscngeruch, unnemrin zavt !

^ ^ ^ t ! i ^ l ^ N N N l ^ ' " ^ ' " ' ^ ^ ' ^ ' ^ ' »Damcntoilette" steunnnt, sehr beliebt'

Haarfinbc-Pomade/l^ m,d dm.ech°st,
l̂ ^V>Hl^'?«"lH'Vil*1N'»^^l s«,,erlein. qaranlirrt. zum SchwarzsNrben der Haare,

c^»" ' ^ l''"' ^ ̂ ° ' ^ ausrrichrud, ii fl !
<f^ l l«Ni<)^ '^1 l1^1^(^ anneznudet verbreitet einen unucnclime« D«s«. ü, 10 lr, ,

' ^ i i ^ l ^ i s ^ i . i t ^ ^ ^ H H ^ ^ ^ V aromatisches, wirtl «rsrilckca.!. uerl,i».lcrl daö ^
? ^ U ^ ^ l ) » . - V v r t t N U W U > > ^ ^ , Vcr.1«rl>tn der Zähne nud beseiliat den
' üblen Gcruck aus dem Munde. 1 Flacon 50 lr, l

l ^ N ^ 1 ^ ^ l - ^ ) « i s » N ^ 1 < t ^ ^ H » allgemein belieb«, wlrlt >cl>r erssisH«nä und
^ U l l ^ ! ) « . - < < ) « l j t t j l U l v ^ l , uincht die Zähne l.le,.̂ .,ü weil'., ^ 30 t l ,

! W > ^ Neuestes Zeugnis. " W U ! z
Euer Wohlgeborcn!

, Lange Jahre sssbrauchc ich I h r K a l i c y l , ' - M n n d » v n s s e r uud K c l l i c y l -
^ Z a h n o u l ' o o r mit ausgezeichnetem Eifulc; u»d laim eo jedermann wäriilsteilö <
, anempfehlen, buchachl»na.^wll
Î  ^ ^ ^.i2.-dQN. 2 1 ^ . 1 » , ^ , Pfarrer,

' " 5 I ) ^ ( , f«l"rsei„. stets srisch, a 30 und 50 kr. <

3 ! m n , echt J a m a i c a , w Vouteineu ^ n u„d «o,r.
^ H 1 7 l i l « , « , ^ seinstc Qualität, iu Vouteillen il «0 l r , sür Schwächliche und vie- <
l " < ^ U ^ U » z U , convalescenleu mit gruhem Erfolg angewendet,

SäinuUliche auüesührte Mittel sührt ftel» frisck am Lager und versüudrl per
>. Nachnahme fofort die " ^

l „Einhorn" Apotheke
d »n taiback. K<Ml.a,l5,,sall l l , : . 4. (16) :; !

ll. fillllllli.
„2UIU HuKsi" iu I.Hid».oIi,

^liderunmtsa Zre^e'^iisr ksii2Hms2 küa^tsr, 3 " ^ ^
llll!!l6c.^l!il 1l,»,'j,i,d!il.' I»'ivi1',̂ !<!>'t,, >vir!i«:ui!c!r ll!« ^"!",^ ii^l,!i< l," im Illnxiol vorlitim-
muiuis' Kittel, ,vii<1 mit. do^oinloiom ^lsol^c, !^,i rllonnmNkcIlVl,, pl>ä»<fi-l»rl,en,
nervigen un<l >'leren-^«I,m<r/en, d«! »ell̂ U<l>e s^r «»»»b^ln, dvl «runt-

NlUuI lesson 8liI-l,I'll«,ll!. M)l>^l!i^^, Î N^<>I!8U(̂ l!t.. n!l«1,lin 0<X!. vto. in ?Iil80k0I!
» 60 kl., mil, lllWl>il»(U»l vordun'ion lvcm I)08nn6l»s0l >Vil1l!!l!^ d«i Lw<.»rmsn uu<1
>vu oi»«' 1jluir'>!l!!^»n^ olf^säorlicl, 18t.) in ^Ill8cll«n il 1 i i ,

^ > « « « « . I D » ^ ! » » « » « wir l i^mol »18 allu im U»n<1«1 voricommunäon Z0«duu»,
^sUMN11»OyHl l l l I I3 , vorclon !Mffv«vnäot mit du»wm Vrsu^" ^>" «mieten-

dvlu 1Iu^.>ü, »,i»o^l'it. liüll Ilut,»rlu«Ii»(:!wn /uMn<lsn ä^r Iia8i»ir»<<ian»ol'3»l'l'
In tzcliuo!^! n :> 10 kr

^ ! l 0U W0l.1on onlf«lnt U.,.1 .lie >i-mt ui.',.»t u1I,m^.«b Ij.r« I<.w«ticiwd ,1,.(I ?ri«H«
nioäni- »n. In Î»8c>n<m î  1 tt. » » , , ,

17««>.«« 2u!.s.>-̂ <4 von <i. I»l^<. l l , ^ ' o t l ' ^ c r »5M» ^,,^0,« in I.ui',^l.
M<ä26I12, -VVjom'skti-nnzc,, »"« v^ ' tn lu l^ot i^" ldüd^n«,» »„»liiNmoi^^s^xl, imt
>vol<lx>r «ii'l! d«iuit,8 viulo wu^clKlo Kl«'ii«(!«"> 7.» >di'(>r 6«8unlln«it v«sj<ois«n I^bci,.
^ ml« <Ion V^nll8<:nr<?!d<'n. <Ul' i!>l«iu «rxy,,ss«l lü^ommon. ys«i^Ujen i»t. «lllnlil
iwor >Vi^,n>^ <li., 1','>>„I«.7iUU. l l i " Llc moii yr^ordvn u»t. 8i« uuilt ä>« ^«ick-
Iim<.0!i d<>» »I^'.'l!8 U!.<j Un^l-Ic.il^k. Xo^ill. ki-ümnso. ä»8 i5li8tli«(.'Nu unli >V<'cl!«c,I>
tildor I..'ibc'8v<>i-8U>l,f""x, N-uonl-lnoKlon. «^Id8u«l»t «to, «to,, volonu. went lvitllou
aurior't, tödtii^I, wl'läcm llunnun, I»lei» «inor ^ i^el iu 10 Ici-. ö. ^V, (1< cj

iW^" Uu8tuNul!^en vsräsn um<;yd«nä par?n8t ^«ifen ll»<inn2dmo äsn Lo-
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(55—2) Nr. 14.069.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann Zabulovc
von Kleinsliwiz wird die mit Bescheid
vom 13. Dezember 1880, Z. 12,431,
auf den 9. Februar, 9. März und 7ten
April 1881 angeordnet gewesene execu-
tive Feilbietung der dem Lorenz ^^ar
von Grahovo gehörigen, gerichtlich auf
1020 f l . bewerteten Realität »ud Rectf.-
Nr. 722 aä Haasberg mit dem frühern
Nnhange auf den

1 5 . F e b r u a r ,
15 . M a r z und
19. A p r i l 1 8 8 2 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichls
ren58UiU2U(1o angeordnet.

K. f. Bezirksgericht Loltsch, am 22sten
Dezember 1881.

(182—3) Nr. 24,086.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Gries
von Piauzbüchel die executive Versteige-
rung der dem Anton Bambiö von He-
limlje gehörigen, gerichtlich auf 670 st.
80 kr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 588,
Nectf.-Nr. 262 aä Auersperg bewilligt
uud hiezu drei Feilbietungs-Tagfatzun-
gen, und zwar die erste auf deu

2 5. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 6 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommiffion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsvrotololl und
der Grundbuchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 29. Oktober 1881.

(161—3) Nr. 2 0 , ^ 9 .

Executive Besitz-und Ge-
nussrechteversteigerung.

Vom k. k. städt.-d^eg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Steffel in Glciniz Nr. 2 die exec. Feil-
bietung der dem Michael Zvolnik vulgo
Tuden von Außerguriz gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten nnd
auf 282 fl. 50 kr. geschätzten Vesitz-
und Genussrechte auf die P.»rcellen
Nr. 2592/bd, 2 5 9 3 / ^ und 2593/da
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 2. M ä r z 18 8 2 .
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in der Amtstanzlei mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfand-
stücke bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten Feilbietung aber
auch unter demselben geaen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden wird.

Laibach am 10. November 1881.

(46—3) Nr. 13,201.

Neuerliche
dritte exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
mit Bezugnahme auf das dlesgertchlllche
Edict vom 27. Februar l. I . , Z. 2139.
bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache der
mj. Josef und Johann Mazi von Tschevza
(durch die Vormünder Johanna und Mar-

tin Petriö von dort) gegen Nikolaus Ho»
öevar und Franz Turk von Zirkniz M o .
229 fl. 93 kr. f. A. und 70 fl. 68 kr.
s. A. neuerlich die dritte exec. Feilbietung
der gerichtlich auf l150 ft. bewerteten
Realitäten 8ub Urb.«Nr. 161/1100, Rectf.-
Nr. 348' / , . 348/4, 507 und 511/5 üä
Haasberg anf den

8. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
angeordnet worden, dass obige Realitäten
bei dieser Feilbletung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

Unter einem wird den unbekannt wo
befindlichen Tabnlargläublaern Thomas
<V0t von Ratitna, Varthelmä Pfeifer von
Laibach, Mathias Malik«!, Jakob Waraua,
Gertraud Euvan, Kaspar Verbiö, Jakob
Mooic'schen Erben, Maria Mekinda ver-
ehel. Opela und Ursula Iuch, sämmtlich
von Zlrtniz, und deren allfälligen unbe«
kannten Rechtsnachfolgern, hiemit bekannt
gemacht, dass der diesfälllge Feilbietungs«
bescheid dem für dieselben bereits aufge-
stellten Curator a<1 aetum Herrn Ignaz
Gruntar, k. k. Noar in Koitsch, zugestellt
wurde.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am löten
November 1881.

(194—3) Nr. 5057.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seno-

setsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Feilbietung der auf 960 f l . ö. W. geschätz-
ten, dem Josef Market von Präwald
gehörigen, Lud Urb.«Nr. 16/2 ad Herr-
schaft Präwald vorkommenden Realität der

1. F e b r u a r
für den ersten, der

4. M ä r z
für den zweiten und der

12. A p r i l 1 8 8 2
für den dritten Termin mit dem Beisake
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um oder über dem Schätzungs-
wert verkauft würde, bei dem dritten Ter-
mine auch unter demselben hintangegeben
wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmteu Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags Hiergerichts zu erscheinen, und
können vorläufig den Grundbuchsstand
im Grundbuchsamte und die Feilbietungs«
bedingnisfe in der Kanzlei des obgenannten
Bezirksgerichtes einsehen.

Senosetfch, den 6. Dezember 1881.

(178—3) Nr. 25,219.

Executive Besitz- und
Genussrechte -Versteigerung.

Von dem l. l . stäot.-deleg. Bezirks-
gerichte in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der General-
repräscnlanz dcr Prager Versicherungs-
bllnt „Slavi ja" >, Laibach (durch Dr.
Mosch6) pew. I ft. 49 kr. s. A. die
exec. Feilbietung der dem Execulen Jo-
hann Puh zustehenden, zufolge Bescheides
vom 19. Ma i 1881. Z. 11,247, exec,
gepfändeten nnd laut Schützungsprotolollö
vom 17. Oltober 1881, Z. 23,47«, ge-
richtlich auf 200 fl. geschätzten Besitz,
und Genussrechte auf das auf der Par-
celle Nr. 1873/a der Steuergemcinde
Kleinlivlein stehende Wohnhaus Consc.-
Nr. 14 in Staro - Apno bewilliget und
hiezu drei Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5 . F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hieraerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass obige
Besitz- und Oenussrechte nur bei der
dritten Taysatzung nöthigenfalls auch un-
ter dem Schätzwerte an die Meistbieten-
den uegen gleich bare Bezahlung hintan-
gegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll und die
Feilbietungsbedingilisse lönnen innerhalb
der gewöhnlichen Amtsstunden Hiergerichts
eingesehen werden.

K. t. stiidt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 14. November 1881.

(180—3) Nr. 20,920.

Relicitation.
Vom t. l. städt..dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannnt gemacht:
Ueber Ansuchen des Georg louden

von Dragomer (durch Herrn Dr . Mosch^)
wird die Relicitation der früher dem Jo-
hann Po^lep von Plesivce gehörig gewe>
senen, laut Licitationsprolololles vom 9ten
Jul i 1381, Z. 15,238, von Üorenz Iansa
und Jakob Kohal um den Mnstbot von
311 ft. erstandenen und auf 427 fi. 50 kr.
exec, geschätzten Realität Elnl.-Nr. 49 ad
Brcsowiz bewilliget und zu deren Vor«
nähme die einzige Tagsatzung auf den

2 5. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier
gerichts mit dem Beisatze angeordnet, dass
bei dieser exec. Feilbietung die obige Rea-
lität um jeden Preis an den Meistbie-
tenden hintangegeben werden würde.

K.l. stäot.-deleg. Bezirksgericht ttaibach,
am 29. September 1881.

(183—3) Nr. 28.673.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

trainlschen Sparkasse in Laibach (durch
Dr. Suppanlschitsch) gegen Anton Gtraba
von Brest bei fruchtlosem Verstreichen der
ersten exec. Fellbietunus-Tagsatzung zu
der mit dem dlesgerichl lichen Bescheide
vom 5. September l881 , Z. 19,898,
auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2

angeordneten zweiten rxec. Feilbietung der
Realität Elnl.-Nr. 274 ad Sonnegg mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

Saibach am 31. Dezember 1881.

( 1 3 1 - 3 ) Nr. 10.295?

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Pc-

terca von Laibach (durch Dr . Pirnat) die
cxec. Versteigerung der dem Matthäus
Iaäovc von Potot gehörigen, mit execu-
tivem Pfandrechte belegten Realitäten Urb.-
Nr. 231 ad Herrschuft Kreuz im gericht-
lichen Schätzwerte von 3254 fi., Urb.-
Nr. 47 »,ä Pfarrgilt Stein im gericht-
lichen Schätzwerte von 3050 fi. und
Extractor. 29 ad Stelnbüchel im ye«
richtlichen Schätzwerte von 176 fi. be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

I . A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude zu Stein mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realitälen, und zwar jede einzeln, bei der
ersten nnd zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitalionsbeolügmssc, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitallonscommission zu erlege» Hal,
sowie die Schähmlgsprolotolle und die
Grundbuchsextracte können in der dics-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

Den unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubigern Kaspar Osenar, Agnes
Sumeusel und Maria Pavliö ist Herr
Dr. Karl Schmidinger, k. k. Notar in
Stein, zum Curator aä actum bestellt
worden,

K. t. Bezirksgericht Stein, am 30sten
November 1881. ^ ^ ^ ^ ^ _ ^ ^ _ _ _

( 1 7 4 - 3 ) Nr. 25.153.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stiidt..delea. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansi-chen der k. l. Finanz
procuratur (nom. des hohen t. k. Uerars)

die executive Versteinerung der dem Josef
Bergles von Reptsche Nr. 1 gehörigen, i
gerichtlich auf 3078 fi. 60 kr. geschätzte« >
Realität «ud Urb.-Nr. 76/10, lui. 19 ^
ad Lichtenberg. Podgoriz, bewilligt und ,
hlezu drei Feilbielungs-Tagsatznngen, und
zwar die erste uuf den

28. J ä n n e r ,
die zweite anf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 2 , >
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Mr . l
in der Gcrlchtslanzlei mit den» Anhange '
angeordnet worden , dass die Pfandrealität
bei der ersteil und zweiten Feilbietung nur
um oder über den» Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint' ^
angegeben werden wird.

Die Lkitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgerlcht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-del. Vezirlsllerlchl Lalbach,
am 15. November 1881.

(176—3) Nr. 23,412?

Uebertragung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städl..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Anslichen der l. t. Finanz»
procnratur Laibach die Ucbertraguilg der
execnlivcn Versteigrrnng dcr dem Josef
Tancil in Igalal Nr. 8 gehörigen, ge>
richllich auf 4888 fl, geschätzten RcalilKt
sub Einl.-Nr. 188 u6 Herrschaft Sonn-
egg bewilliget nnd hlezn drcl Fellbietungs-
Tagsatzlingen, und zwar die erste anf den

25. J ä n n e r , -
die zweite auf den

2 5. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 8 2 ,
je esmal vormittags uon 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an<
geordnet worden, dass die Pfandrealittll
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei dec
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben wcrdcn wird.

Die Llcllationbbcdinanisse, wornacl)
insbesondere jeder Licitant vor gemachtcw
Anvolc ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitlltionscommission zu erlegen hat»
sowie dao Schätzungsprotololl und del ^
(ÄrundouclMxlract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laivach,
am 19. Oltober 1881.

"(175—3) " ^ 2 2 , 6 1 ! .

Executive
NeMäten-Versteigernng.

Vom k. t. städt..oeleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. FinaN^
procmatur hier die executive Versteige'
rung der dem Franz Rupert von BrunN"
dorf gehörigen, gerichtlich auf 2979 st'
40 kr. geschälten Realitäten Einlage' >
Nr. 106, Urb.-Nl. 118. Nectf.-Nr. 9» !
ad Sonnegg, Urb.-Nr. 112 ad Canoni-
cal Lamberg und der Genleindc-Anthelie
bewilliget und hiezu drei Feilbietnng^
Tagsahungen, und zwar die erste aus d^

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z l 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl' !
in der Gerichtökanzlei mit dem AnhaA ^
angeordnet worden, dass die Pfandrcalita >
ten bei der ersten und zweiten Fei l l i ic t^
nur um oder über dem Schätzungswert,.^
der dritten aber auch unter demselben h^'
angegeben werden. ^

Die Licitationsbedingnisse, w o r H
insbesondere jeder Licitant vor gemach^,
Anbote ein lOproc. Vadimn zu H a U ^
der Licitatwnscommissiun zu erlegen V^ z
sowie die Schähungsprotokolle und."^
Grundbuchsextracte können il» der dlt
gerichtlichen Registraturcingeseheulvelve

Laibach am 17. Oktober I8S l .
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(136-1) Nr. 4410.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Eelsenberg
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Mathias
Gliede von Kulendorf die elec. Verstei.
strung der dem Josef Elufza von Echwörz
«ehörigen. gerichtlich auf 1010 fl. geschätz.
Im Realität Rectf.'Nr. 287 2(1 Herr-
schuft Seifenberg bewilliget und hiezu drei
'"Ul,ietungs<Tansatzu»gen, und zwar die
"st« auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ü r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
ltdesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
" " Amtsgebäude mit dem Anhange
»"geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
"Wen aber auch unter demfelben hint»
°"«e«eben werden wird.
, Hie Acltationsbedingnlsse, wornach
MSbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
«nbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Ucitationscommission zu erlegen hat, sowie
°as Schiitznngövrotololl und der Grund-
vuchse t̂ract lünnen in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.
>? ^ 5 ' '̂ ^ezillsaerichl Seisenberg, am
/.Hzenlber 1881.

(^-1) Nr. 11.437.

Executive
Nealitätenversteigerung.

. Vom l. t. Bezirksgerichte Möll l ing
wird bekannt gemacht:

<ii< sei über Ansuchen des D.N.-O..Com.
mcnda Müll l ing die exec. Versteigerung
der dem Josef und Anna Varbii von
Mötlling gehörigen, gerichtlich auf 892 ft.
«eschätzlcn Ncalitälen l̂ ud E^r. 'Nr. 279.
281. 282. 283. 284 und 401 der Steuer-
gemeinde Mottling bewilliget und hiezu
drei öeilbietunas-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den
,, 11. Februar,
ble zweite auf den

1 1 . M ä r z
und die dritte auf den

14. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
iw Amlsgebäudc mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dein Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unlcr demselben
hil'langegclirll werden wird.

Die Licilationsbeoingnisse, wornach
lnsbcsondere jeder Uicitant vor gemachtem
«nbote cin 10proc. Vadium zu Handen
on ^icilalionscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungbprolololl und der,
Grundbuchsexlract tonnen in der dies-
»nichllichm Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Möt t l ing, am
^.November 1881.

^ ^ " 1) " Nr. 13.019.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

.,; x ?".' l- t. Bezirksgerichte Möll l ing
wlro betunnt gemacht:

Es sci uder Ansuchen des Georg
Ceruiö von Krasinz die exec. Versteigerung
der dem Ivan Lerniö von dort Nr. 11
gehörigen, gerichtlich auf 1352 ft. 42 lr.
geschätzten Realität aä Herrschaft Krupp
uuk Curr.'Nr. 144 und Extr.'Nr. 10
der Sleuergcmcinde Krasinz bewilligt und
ljiezu drei Feilbktungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . F e b r u a r ,
dle zweite auf den

1 1 . M ä r z
"ud die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 5 2 ,
Mesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, im
""ltSgcbäude Müll l ing mit dem Anhange
"ngtordnet worden, dass die Pfandrealitäl
" " der ersten und zweiten Feilbictung nur
uni oder über dem Schätzungswert, bei
^ drillen aber auch unter demselben
"l'Uanaegeben werden wird.
in i. l Ncitatiousbedingnisse, wornach
"besondere jeder Licitant vor genmchtem

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitalionscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Mül t l ing, am
19. Dezember 1881.

(5340 -1 ) Nr. 12,414.

Uebertraaung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des l. t. Steueramles
iioitsch (nom. des h. t. l. Acrars) wlrd
die mit Bescheid vom 9. September 1881,
Z. 7580, auf den 27. O l l ober, 24sten
November und 22. Dezember 1881 an-
geordnet gewesene ezec. Feilbietung der
dem Anton Krasovic von Niederdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 1957 fl. geschätz-
ten Realität uud Rectf.-Nr. 570 aä Herr-
schaft Haasberg auf den

1. F e b r u a r ,
1. M ä r z und

3 1 . M ä r z 1 8 3 2 ,
jedesmal vormittags lO Uhr, hicrgerichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Uoilsch. am Isten
November 1861.

(51—1) Nr. 14,,37.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael Go-
stisa von Kauze die ercc. Versteigerung der
dem Johann Nagode von Hotederschi; ge»
hörigen, gerichtlich auf 2270 fl geschätz.
ten Realität «ud Rccif.-Nr. 519, Utb.,
Nr. 191 2(1 Herrschaft Loitsch bewilligt
und hiezu drei FeilbietungsTagsatzungen,
und zwar die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die drilte auf den

19. A p r i l 1 8 3 2 ,
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wlrd.

Die Acilationsbedingnisse. wornach
insbesondere jedet Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchstftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Loilsch, am 22sten
Dezember 1881.

(53—1) Nr. 13,607.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Uoilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Schmledl von Graz (durch Herrn Dr.
Suppan in Laibach) die exec. Versteigt'
rung der dem Andreas Vesrl von Zcrov-
nicu gehörigen, gerichtlich auf 2220 fi. ge-
schätzte» Realllät uud Rcctf.-Nr. 768 a<1
Haasberg bewilliget und hiczu drei Feil»
biclull^s.Tagsatzlmgln, und zwar dic erste
auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerlchls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscxtract können ln der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lollsch, am l l tm
Dezember 13S1.

(50—l) Nr. 14,276.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Michael M l l .

nar von Laibach (durch Johann Mlinar
von Sibersche) die exec. Versteigerung der
dem Gregor Gabrajna von Mauniz ge-
hörigen, gerichtlich auf 2005 fl. gcschätz.
len Realität 8ub Reclf..Nr. 229 ad Haas-
berg bewilligt und hlezu drei Feilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15 . M ü r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 3 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit den, Anhange
angeordnet worden, dass diePfandrealitül
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Vicitallonsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Dezember 1881.

(52-1) Nr. 14,477.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Modic von Vloschlapoliza die executive
Versteigerung der der Margareth Debeoc
von Grachowo Hs.-Nr. 51 gehörigen, ge-
richtlich auf 638 fi. geschätzten Realität
sub Rectf.-Nr. 697 aä Haasberg bewil.
ligt und hiezu drei Fellbiclungs'Tagsatzun»
gen, und zwar die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ü r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweilen Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wlrd.

Die Licitalionsbeoingnisse. wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommijsion zu erlegen hat,
sowie da6 ^chahungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Loitsch, am 23sten
Dezember 1881.

(49—1) Nr. 14.697.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loltsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Varthelmä
Tomsiö von Rakel (durch Dr . Deu) die
exec. Versteigerung der dem Karl Klavdcr
von Zirtniz gehörigen, gerichtlich auf
4110 fi. geschätzten Realität »ub Rcctf..
Nr. 381/1 ad Hallst erg bewilligt und
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzunaen, und
zwar die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlci mit dem Anhange an
geordnet Worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweittn Fellbietung nur
um oder über dem Schätznnaswerl. b«
der dritten aber auch unlcr demselben hint«
angegeben »erden wird.

Die Licilationsbedlnanisse, wornach
insbesondere jeder Mcilanl vor gemachUm
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der

Licitationscommisfton zu erlegen hat. sowie
das Schühungsprotololl und der Gruno-
buchsertract können in der dieSaerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Loitsch, »m 23sten
Dezember 1881.

(5343-^1) Nr. 13.03b."

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Josef Rupnit von
Gartschareuz (als Cessionür dcs Andrea«
Pojenel von dort) wlrd die mit Bescheid
vom 12. September 188 l , Z 9588,
auf den 9. November, 9. Dezember 1881
und 11 . Jänner 1882 angeordnet gewe»
fene erec. Feilbielung der dem Johann
Petkousct von Garlschareuz Hs.»Nr. 11
gehörigen, gerichtlich auf 1945 fl. bewer-
teten Realität «ub Rectf.'Nr. 126 »ä
Herrschaft Haasberg wegen schuldiaen 20
Gulden s. A. mit dem frühern UnHange
auf den

9. F e b r u a r ,
9. M ü r z und

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr. Hiergerichts
übertragen.

K. l . Brzirlsaerichl Loilsch. am 19ten
November 1881.

(54—1) Nr. 14.422.

Neassilmierung
executive! Feilbietungen.

Ueber Ansuchen dcs l. l. Sleueramtes
Laas (nom. des h. l. l. Aerars) wird die
mit Bescheid vom 2 ' . Ma i 188 l , Zahl
4717. auf den 27. J u l i . 27. August
und 28. September I d ^ i angeordnet ge«
wesene exec. Feilbietung der dem Gregor
Ule von Orahooo HS.»Nr 13 gehörigen
Realität »ub Rectf..Nr 714 »6 Haas-
berg r6k88uiuauäo auf den

15. F e b r u a r ,
15. M ä r z und
19. A p r i l 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

». l . VezirfSgerlcht ttoitsch, am 22sten
Dezember 183!.

( 1 2 4 - 1 ) Nr. 5628.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschast

Pölland »ud Rectf.'Nr. 511/°/ , , vorlom«
mende, auf Gertraud Agnii aus Vustriz
Nr. 11 vergewührte, gerichtlich auf 415
Gulden bewertete Realität wird über An-
suchen des Josef Stanic' von Dablitsche
Nr. 18. zur Einbringung der Forderung
au» dem Zahlungsaufträge vom 27sten
Jänner 1881. Zahl 371. per 334 fi.
0. W. s. ». am

10. F e b r u a r und
1 0. M ü r z 1 8 8 2

um oder über dem Schätzungswert und
am 14. A p r i l 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gerichts«
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
20proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. Oktober 1881.

( 5 6 - 1 ) Nr. 13.450.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Johann und I o -
sef Vidmar von Oberlalbach, durch den
Vormund Franz Rep vertreten (durch den
Machthaber Barthelmä Ogrin von dort),
wird die mit Bescheid vom 9. Ju l i 188 l .
Z. 6512, auf den 23. November 1881
angeordnet gewesene dritte ê ec. Feilbie-
tung der dem Lorenz Klan von Vereu-H
Hs..Nr. 26 gehörigen, gerichtlich auf 3198
Gulden bewerteten Realilät lmb Grund»
buchs-Fol. 2 zH Kirchengilt Gcreulh, nun
Einl. 'Nr. 38 zä Ealastralgemelnde Gc.
reuth, mit dem frühern Anhange auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, hleraerlchts über-
tragen.

K l. Bezirlsgericht Loltsch. am 16ten
Dezember 1981.
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(147 1) Nr. 5365.

Relicitation.
Vom l. t. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit bekannt gemacht:
Es wird wegen Nichtzuhaltung der

Llcitationsbedingnisse über Ansuchen des
Alois Turk von W a r b u r g (als Cessio-
nür der Maria Perme, verehel. Erjauc
von Nei^elburq) die Relicitation der dem
Josef Dolenc von Weixelburg gehörig ge-
wesenen, laut Licltationsprotololles vom
3. April 1881. Z . 1374, von Johann
Stepec von Unterbresowo Nr. 13 um den
Meistbot von 500 fi. erstandenen Reali.
tät tam. I, toi. 124 aä Stadt Weixel-
burg, bewilliget und hiezu eine Feilbie-
lungs-Tagsatzung auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerlchls mit dem Anhange angeordnet,
das« hiebei obige Realität allenfalls auch
unter dem Schätzungswerte an den Meist-
bietenden hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 15ten
Dezember 1881.

(149—1) Nr. 12,768.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Josef To-
mazin von Kerschische (durch Dr. Koceli)
die exec. Versteigerung der dem Mathias
Neiemer von Ealole gehörigen, gerichtlich
auf 651 f l . geschätzten Realitäten Dom.'
Urb.'Nr. 210 ad Staatsherrschaft vand<
straß und Rectf.-Urb.'Nr. 71 kä Pfand-
schillingsherrschaft ^andstraß bewilligt und
hiezu drei Fcilbietungs'Tagsatzungen, uud
zwar die erste ans den

28 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
lnsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommisslon zu erlegen ha .̂
sowie das Gchätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
10. Dezember 1881.

( 1 5 1 - 1 ) Nr. 13.277.

Executive
Realitätenversteigerllng.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es set über Ansuchen der Agnes Zab-
lar von Sela (durch Dr. Koceli) die exe-
cutive Verfteigerunji der der Maria Zab-
lar von Strascha gehörigen, gerichtlich auf
60 ft. geschätzten Realität Verg-Nr. 5lU/3
»ä Herrschaft Gnrtfeld bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatznngen, und
zwar die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 5 . F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12
Uhr. hlergerichtS mit den, Anhange
angeordnet worden, dasS die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Llcltationsbedlngnlfse, «ornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Echiltzungsprotololl und der
Hrunobuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ourlfeld, am
19. Dezember 1881.

(150 -1) Nr. 12,988.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Vutara
oon Zirkle (durch Dr . Koceli) die execu-
tive Ver steigerung der den Johann und
Ursula Raölö von Zirkle gehörigen, gericht-
lich auf 1466 f l . geschätzten Realität Urb.«
Nr. 141. Rectf.-Nr. 117 kä Gut Wein.
Hof, bewilligt und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan-»
gegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Ourlfeld, am
11. Dezember 1881.

( 1 5 4 - 1 ) Nr. 11,939.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l . Slcucr-
amtes Gurtfeld die exec. Versteigerung dcr
den Josef Corn und AgncS Corn von
Arto gehörigen, gerichtlich auf 340 fi. ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 46/2, toi. 272
8,6 Herrschaft Gurlfeld, bewilliget und hie«
zu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilitt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat
sowie das SchätzungSprotolull und dcr
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

ft. l . Bezirksgericht Gnrlfcld, am
18. November 1881.

( 1 5 8 - 1 ) Nr. 7164.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Werks'
arbeiter«Bruderlade zu Sagor die execu-
tive Versteigerung der der Francisca So-
ftotnll von Trojane gehörige», gerichtlich
auf 2290 fl. geschätzten Realitäten Einl.-
Nr. 39, Nr. 13 und 10 der Steuer-
gemeinde Trojane, bewilliget und hlezu
drei Fellbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Eerichtskanzlei zu Egg mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realltäten bei der ersten und zweiten Fellble.
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen

der öicilationscoinnussion zu erlegen hat
sowie die Schiitzungsprotololle und die
GrundbuchSexlratte tonnen in der dieö«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 28sten
Dezember 1881.

(93—1) Nr. 8379.

Nelicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Nafsenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.

Nikolaus Recher von Laibach (durch Herrn
Dr. v. Wurzbach) wegen Nichtzuhaltung
der Licltationsbedingnisse und des Meist,
botsvertheilungsbescheldes vom 6. Dezem-
ber 1871, Z. 5 3 1 1 , zur Einbringung
der Forderung per 177 fi. 84 kr. sammt
bproc. Zinsen hievon seit 12. Oktober
1870 die Relicltation der im Grundbuche
des Gutes Strugg 8ub Rectf.-Nr. 74 ' / . ,
Urb.-Nr. 8 1 ' / , vorkommenden Realität
des Johann Globeonil in S t . Kanzian
bewilliget und zu deren Vornahme die
einzige Tagsatzung auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtslanzlel mit dem Anhange des ß 338
a. G. O. angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
5. Dezember 1881.

( 1 5 3 - 1 ) Nr. 11,179.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin Poto-
cin (durch Dr . Srebre in Rann) die exe-
cutive Vei stelgernng der dem Anton ttoracin
von Auen gehörigen, gerichtlich auf 300
Gulden geschätzten Nealilät Berg-Nr. 22
ad Herrschaft Nnctenstein bewilliget und
hiezu drei Feilbietuna>Tagsatznngen, und
zwar die erste auf den

26. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden Wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
lnsbesondere jeder Mcitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der ^icitatlonscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzunu,öprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k, Bezirksgericht Gurlfeld, am
5. Dezember 1881.

(152—1) Nr. 13,282.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz Milaö
oon Belibreg (durch Dr . Koccli) die ere-
culive Versteigerung der dem Johann Zarn
oon Stadlberg gehörigen, gerichtlich auf
160 ft. geschätzten Realität Verg-Nr. 765
kä Herrschaft Gurlfeld bewilliget und hie-
zu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 8 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 ,
jeocSmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ange»
ordnet worden, dass die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten Fcilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltatlonscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schühnngsprolotoll und dcr
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesshen werden.

K. l. Bezirksgericht Gmkscld, am
24. Dezember 18ttl.

(1^5—1) Nr. 5408.

Executive
Vom l. l . Bezirksgerichte in Sittich

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l . l . Eteun-

amteS Sittich die exec. Versteigerung der
dem Johann Polonöiö von Zagorlca ge»
hörigen, gerichtlich auf 2825 ft. geschlitz'
ten Realität Urb. . Nr. 27 »ä Sittich
Feldamt bewilligt und hiezu die Fellbie-
tungs'Tagsatzung auf den

9. Februa.r 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in dcr Ge-
richtelanzlei zn Sittich mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreallläl
bei dieser Feilbietung auch unter dein
Schätzwert hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dleö'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 19ten l
Dezember 1881. '

(144—1) Nr. 5444?

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht: l

Es sei über Ansuchen dcr Maria Mau- '
ser von Holschewje die exec. Versteigern»!!
der dem Johann M a ^ r vcm Snschle
gehörigen, gcrichllich anf 14?5 fi. gesctM
ten Realität Einl.°Nr. 16 u<1 Ealastral<
gemeinde Suschie bewilliget »no hiczu drei
Oeilbielnngs'Taasatznngen, und zwar die
erste auf den

26. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormitlaas von 11 bis 12 Uhr, !
im Amlslocale zu Sittich mit dem Anhangt ^
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbieluns
nur um ol>er über dem Schätzungswelt,
bei dcr dritten aber anch unler demselben
hintangegebe» werden wird.

Die Mltatwnsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtes
Anbote ein lOproc. Vaoinm zn Hände»
der Licitationscommission zn erlegen h^,
sowie das Schätznngsprotololl l»,d del
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden»

K. l. Vezirlsgerlcht Sittich, am 23stt"
Dezember 1831.

( 1 4 6 - 1 ) Nr. 5368^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Terdina
oon Kaibach (durch Dr . Sajovic) die e^
cutivc Versteigerung der dem Anton G t t ^
oon Großlesse gehörigen, gerichtlich aul
450 fi. geschätzten Realität EInl..Nr. ?l
der Steuergemelnde Podbukovje bewillig
und hlezu drei Feilbietungs.Taasatznnge"-
und zwar die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhl' .
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhang '
angeordnet worden, dafs die Psandrcalil^
bei der ersten und zweiten Fellbiet»^
nur um oder über dem GchätzungSlve"'
bei der dritten aber auch unter demselb"'
hinlangegeben werden wird. <,

Die «icltatlonsbedingnlsse, wor"^
insbesondere jeder tticitant vor gemachte"
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hände" dc
Äcltalionscommlssion zu erlegen hat so"',
daS Schätzungsprotulull und der M i l ' °
buchsextract können in der diesaerichtl'^
Ncuisll-awr eingesehen werden. . , , . ,

K. t. Bezirksgericht Sittich, am l v " " j
Dezember 1881.
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(5347—3) Nr. 13,182.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loltsch wird
o^imt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Remj'
N»r von Zerovnica die exec. Versteigerung
°er dem Paul Ilcröiö von Marlinsbach
»elMiyen. gerichtlich auf 2800 fl. ge-
ratzten Realität «ud Rectf.«Nr. 83, Urb.-
^tr. 95 Hä Gnt Hallerstein bewilligt und
ll'cz» drei Fcilbiclunas TagsatzmMn. und
zwur oie erste auf den
., 9. F e b r u a r ,
ble zweite auf den

9. M ä r z
"nd die dritte auf dcu
.. 12. U p r i l 1 8 8 2 ,
eoeslnal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
'" dieser Gerichtalanzlei mit dem Anhanqe
ungeordnet wordrn, dass die Pfandrealität
vet der ersten und zweiten Fellbietung
b? !!'" ° ^ Über dem Schätzungswert,
ben, ^ bitten aber auch unter demsel-

lMlannegebcn werden wird.
insl, s Llcitalionsbrdingnisse, wornach
u, ^'°"dere jeder Licltant vor gemachtem
der 9l ^'" ^ " ' ?adlum zu Handen
s , "itatiunsromnnssion zu erlegen hat,
^wle das Schätznngsprotololl und der
"rundlinchsextract lünnen in der dles-
" "glichen Registratur eingesehen werden,
w / ' l. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
"ovember 1881.

(5336^3)" Nr. 12.898.

Executive
^ealitaten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loltsch wird
bcwn.l gnnacht:

<̂ s sei über Ansuchen des l . l . Steuer«
nmlcs Loitsch (nom. dcs h. l. k. Acrars)
olc kfec. Versteinerung der dem Johann
Halaznil von Kirchdorf Hs.°Nr. 10 ge-
yorl^M, gerichtlich auf 11,040 f l . geschah
icn Realität «ud Reclf.-Nr. 10, Urb -
^ , 6 i,ä t itsch, bewilligt und hiezu drei
Fttlbtttungs-Tagsatzungen, «nd zwar die
n'ite aus den

.. 9. F e b r u a r ,
"e zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 .
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
l " dieser Gerichtslanzlei mit dein Anhange
"'geordnet worden, dass die Pfandrcüli-
»at bei her ersten und zweiten Feilbie'
lU"g nur um oder über dem Schätzung«,
^ ' l , l»ei der dritten aber auch unter dem-
l^en hinlangegebcn werden wird.
. Die Licilationöbcdingnisse, wornach
'Nsbesundere jeder Militant vor gemachtem
"'»bole ein 10proc. Vadiuni zn Handen der
"cttatlonscommission zn erlegen hat. sowie
oas Schätzun^prutololl und dcr Grund-
vuchsegract können in der diesaerichllichen
"kglstratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch. am 17len
November 1881.

( 8 9 - 3 ) Nr. 12,3,2.

Executive
Nealitäten-Velstelgerunq.

Von. l. k. Bezirksgerichte Mottling
Wird bekannt gemacht:

Es sn über Ansuchen der Barbara
Koöevar von Möltl ing die exec. Verstei-
gerung der dcm Mart in Veroisöar von
Radovica gehörigen, gerichtlich auf 852 f l .
49 kr. geschützten Realität »ub Ncclf.-
Nr. 58 ' / , ad Herrschaft Alnöd bewilligt
und hiezn drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
">ld zwar die erste auf den
,, 10. F e b r u a r ,
dlc zweite auf den

10. M ä r z
"nd die dritte auf den
. 12. A p r i l 1 8 8 2 ,
l'^'Smal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
"u Amlsgeliäudc mit dem Anhange
""^ordnet worden, dass die Pfandrcalitäl
"n der ersten und zweiten Feilbietung nur
"n oder über dem Schätzungswert, bei der
^llten aber auch unter demselben hintan.
Ncgeben werden wird.
inal. ? ^ Licitationöbcdlnanlsse, wornach
nevesondere jeder Licilant vor gemachtem

"uvoie ein 10proc. Vadlum zu Haudeu der

Licitatlonscommisston zu erlegen hat, sowie
das Echatzuugsprotololl und der Gruno-
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

it. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
29. November 1881.

(95—3) Nr. «633.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria Sclniöar
von Sctniza wird die excc. Vcr stride', ung
der dem Johann Volenzoon Selniza gehö»
rigen Realität Band 1, loi. 90 ^ä Billich-
graz, im Schätzwerte per 1870 ft., mit
drei Terminen auf den

2 8. J ä n n e r .
2 8. F e b r u a r und
2 8. M ä r z 1 8 8 2 ,

vormittag« von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Fellbielung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird.

Vadlum 10 Procent.
K. f. Bezirksgericht Oberlaibach, am

7. Dezember 1881.

( 9 5 - 3 ) Nr. 8504.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird belannt nemachl:

Es sei über Ansuchen des Herrn Seba<
stian Gregore in Laibach die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Slariö von
Radnawas gehörigen, gerichtlich auf 3530
Gulden geschätzten Realität «ud Rcclf.-
Nr. 48. Top -Nr. 9. 10'/, . 21 und 30
aä LandSprcis bewilligt und hiezu drei
Fellbietungs-Tagsatzuügcn, und zwar die
erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtblan^lci mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalitäl
bei der ersten unt> zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LlcitatiMsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen, hat sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextracl können in der biesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
10. Dezember 1881.

( 9 1 - 3 ) Nr. 11,522.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mül l l ing
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Bicliö
von Thuril (durch den Machthaber Franz
Furlan von Mottl ing) die exec. Verstei«
geruug der dem Peter Predoviö von Hlast
gehörige,:, gerichtlich aus 937 fl. geschätzten
Realität «ud Exlr.'Nr. 12 der Steuer-
acnleinde Hrast bewilligt und hiezu drei
Fcilblctunns.Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. März
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebiiude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch nnter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Uicltalionsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der LicilationScommissiun zu erlegen hat
sowie das Schähungsprototoll und der
Orundbuchsexlract können in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mot t l ing, am
19. November 1881.

( 9 6 - 3 ) Nr. 8442.

Neassumierung
executiver Feilbietung.

Die laut Bescheides vom 11. Oktober
1880, Z. 5873, bewilligt gewesene ere-
cutivk Fellbietung der Realität Band IV ,
lol. 121 2ti Freudenthal des Andreas
Wikmar von Ralitna, im Schätzwerte per
4135 f l , wird auf den

28. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormillags 11 Uhr, Hiergerichts reassumkrt.
K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am

30. November 1881.

( 8 5 - 3 ) Nr. 11,958.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem diesgerichllichen Be-
scheide von, 16. August 1881, Z. 8512.
auf den 29. März 1879 angeordnet gc
wesene dritte excc. Realfeilbietunz der dem
Johann ttlemeniiö von Malschlouz Nr. 4
gehörigen, gerichtlich auf 555 st. geschätz-
ten Realität 8ud Cur r . -Nr . 213 k(!
Herrschaft Krupp wegen schuldigen 140
Gulden wird mit dem frühern Anhange
uuf den

4 Februar 1 8 8 2
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. November 1881.

(88—3) Nr. 12,501.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottl ing

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob Skala

von Wcrlalschc die cxcc. Versteigerung der
dem Georg Tc^at vvn Untersuchor gehö-
rigen, gerichtlich auf 2752 f l . geschätzten
Realität 8ub Curr.'Nr. 232 uä Herr-
schaft Möl l l inl l und löxlr . -Nr. 26 der
Stcuergcmeinde Hrast bewilligt u»o hiezu
drei Feilbklullgs-Tagfatzunge,,, und zwar
die erste auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

1 2. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
im AmtSgebauoc Mottling mit dem An»
hange angeordnet worocn, dass die Pfand>
realilät bei der ersten und zweiten Feil-
bielung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangeacben werden wird.

Die tticitalionSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsl'ftract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mö l t l i ng , am
9. Dezember 1881.

^ (28^3 ) Nr. 6182.

Erinnerung
an Andreas D v o r u i g , unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l . t. Bezirksgerichte Land«

straß wird der Andreas Doornig, unbe-
kannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem Ge-
richte Josef, Franz u„d Anton Lusina, Anna
Krajnz und Maria Zajc, Erben nach
Johann ttusina uon St . Barlhelmä (durch
denMachlhabcr Anton ttusina von WeWr-
chm). die Klage aufErsitzung der löschn,>gs-
bewillignng rücksichtlich einer Satzpost
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf den

6. F e b r u a r 1882

angeordnet worden ist.
Da der Ausenthaltsori des Geklagten

diesen» Gerichte nnbelannl und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanoen abwesend
ist, so Hal mau zn sciner Vertretung und auf
l/ine Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Prcmru von Landstraß als Curator
ll.6 ketum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech»

ten Zeit selbst erscheinen oder sich unen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäsjlgen Wege einichreilen uno
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönne, widrigens oiese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt we,den, und der Ge-
klagte, welchem es übnuens freisteht, feine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Eu-
rator an die Hand zu gt >en, sich die aus
einer Verabsäumulig entstehenden Folgen
selbst beizumesfcn haben wird.

K. l. Bezirksgericht ttandstraß, »m
21, November 1881.

(30—3) Nr. 12,640.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Barlhelmä Matiöiö, Marga»
relha, Apollonia Veith, Maria Sutler,
Andreas Cemur von Rakel, Josef NaluS
von Zirlniz, Barthclmä ZalrajSel von
Kot, Georg Mcden von Zirlniz. Jakob
Iersan von Mauniz, Mathias Birant
von Höflein, Johann Lenassi von Unler-
luilsch, Mana Punlar von Soderschiz,
Josef Iuvancic, Johann Lcnassi von Pla-
nina, Barthclmä Pcrjalu von Prelas,
sämmtlich unbelannnlrn Aufenthaltes,
und deren ebenfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Salär von Rakel die
Klage auf Verjährt- und Erloschenerlla»
rung der für dieselben auf der Realilät
8ud Reclf.-Nr 288 acl Haasberg haften-
den Forderungen eingebracht, worüber zur
o, deutlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

30. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichls mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelanut und dieselbe«
vielleicht aus den l. l. Ecblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertre«
tuug und auf ihre Gefahr und Koste» oen
HrrlN Karl Puppis in Kirchdorf als
Curator all actmu bestellt.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 83sten
November 1881.

(27—3) Nr. 60747

Erinnerung
an Johann Kosak von Ostrog, unbe-
lannten Aufenthaltes, und deren gleichfalls

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Land-

straß wird dem Johann Kosal von Ostrog,
unbekannten Aufenthaltes, und deren gleiche
falls unbekannten Rechtsnachfolgern, hie-
mit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Michael Gorisel von Ostrog als
Vater und gesetzlicher Vertreter der mj.
Tochter Maria Gorlsel Von dort die
Klage auf Erfitzung der Realität Vera-
Nr. 842 und 954 aci Herrschaft Land-
straß eingebracht wozu zum ordentlich»»
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf

den 6. Feb rua r 1 8 8 2
angeordnet ist.

Da der Aufeuthallsort des Geklagten
diesem Gerichle unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Mfahr und Kosten or» Ioha»»
Ilreb von Ostrog Nr. 26 als Cuialor
kä kctuin bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege emschreiten
und dle zu feiner Vertheidigung rrforoer-
lichen Schritte einleiten tonne, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten En«
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt w.iden u»d drm Ge»
llagten, welchem es übrigens freisteht, seine
Rcchlsbchelfe auch dem bma»nten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Felgen
selbst beizunllsftn haben wird.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
17. November 1VK1.
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lm (.'«lno»(^1ud2lmmer »oine ^ruudss^sti:-

»d. ^o^u Ĥ o V0ioin3»iit^Iiador niadurcn
^»1»don cordon. '1'»Fagorduunss: 1.) ^aurss-
dvriolit! 2.) Aau^zlil d»6 1'urur»tli«5; 8) »II-
AlU«« ^ntl»?«, s191) 2—2

I,»ib»«U »m 10. ^iiimor 1882.

tin Llizllllllislel' fliililll
ist 6̂̂ 611 MMHtiiebt! 2iiKWuF 2U
vsrmietsn. — Mli6l63 in äsr lluo!l-
dauäluuF von IF. v. Xisinm^r unä
?6ä. L^mds^. (229, 2-2

Icli glicnu lur m»in

uino

^oaistin
mit 6s«cliln»,cll, 'V«1edo goidgtilnciiF «ldvlton
un<1 wit clow XunllsnilloiZ v«l!lodlon lclliin
uncl 8icl) vor 6on ^rdeiten niolit sellout.
l)N'ort«, womüFlicll mit kl)ot«ssr»i)1üa, ail

3t. Vslt. ^irutsu.

Xüede, n'olo!l«ä «t^23 Loclion uuä ^älini»
ll»un, llufF«nomm«n, (227) 3 - 2

^ ! ! mit i I.itor füinut Moi«»<!in ßWn3

> i ! N n ^ilHzoliou mit 4 I^itnr W W
l>«»t«m I lot l lVi i i ! ( ,̂u»Iu»«) W M

^ . ! ü, «'—, H,Il<!» »I>«8«llfl<!l »W»
, ' i »»mmt ^ll»,l.'!w!>, tränen W^U

^ > . ! <<!<!«, I'»,>»«U>»!Il ll»» ,«W« «M

V ^ ° ss08t«oli»6en bei «n»Ssvn
?o»t««nllunuen unmöulloli. "Ml3

(221)3-2 vmpäodlt »iob »in« ««kr

lür clia 82,l80l». Hnkrago im I>1»ut«'»olien
U»n»v, ^ l t«n « t t r l l t Xr . 30, I I . 8t«oll.

dsgtoiionä »li8 8 Limiuorn nammt lüu^oliör,
^virä ^oguodt. — <3ofüI1iFg H,utr»Fa ^ollcm
au äio LucdliÄncliunss von Iss, v. Illoinmu^r
u. l'eä. Lambarx ssvriedtot woräou. (241) 4-2

, ßwill im llauze. — ,

in 8 oiogiult au3ssu»tllttLtou (Hrogg^uart-

lusammsn küs 6 i l . !
120 derllllmt« ^ ln /e ,
l00 6«r doliodtogtnn Vulllsileäer mit

1'oit.
l? l̂O88o lirillanto 8»1on-(^<>mpo»l'

l tloueu,
H0 Iiioäor olinn ^Vorto v. 3lenÄ«1«8o1in,

8 böiülimta Xinäer^tUoit« von 2I«u-
Ävl88<)llll,

10 äur d«Iiokto8ton uuä Zckiinston
Kuvertüren,

IH 'Wl'Ixor, tfoetulnog und ?o1ouai3on
von Olwplu,

t̂0 bsrülunt« <üompo8itionou von Use»
tlwven,

50 6or bo1i«l)ts8ton ?iijoon äor «oliän-
»tsil Oper«.

^.Iiu liiu30 z M " ^00 " H M ?W«(!N in
H Fro38en <iullr<»Id>lni», n«u unü

luzammlln lüi' nur 8 l l . l

<1«r I)«IiuI>to8ton

UU unH 0,»«!» «ZU
lur ?iuno, in clon »edöngtun?at^uurri8,

sowitt

9W V0N 8ts2U88. ^ ^
^llog <Iio«a» in 5 ?sro»»en <jlt»lt«,It»um8,

,ie»l un<l eiessuut,

2U22milisii kür Q îr 4 ü.!
^lllt lü^ü >v«r«1'!n ps«mpt lind exks.t,
n̂ssUl» ^^cllnuumo odor vornorissu »in-
(22l») «uiulliü^ oNootuiurt vou

lulllsltl Llllg»!! jllN.,

l.lll!»l Ve^llllLsllng.

DW^ ^isQ, VII . , Alariakillerstrasss Xr. 26, ''WU

»MW""»»
WsItboMmto, ll68tvys8ilbort6 Xlßtaü Waaren

»Vel,!«t« ^u»/«lt:llllunssen »ul al len N «1 lnu«!,tvllui,ssen.

e«Nl87llfl.r K eis., MX, ÜDM°» z.

IiisdätLr Herr?rols32or!

ein l e lM vlln Wllll tl.
i»t ^s^i«» sin» rsoiit »n^snalim« Hebolrzzlinunss! llnrra.1»!

?c . . . OI»r» rl»<>ll«r.
(Disoiotion ^urä« ^o^on äo« Illoinon Orts8 ordoton).

2 » ^ ^eäv ^nlrnss« wirä vom ?rolo»»or NnHoIl v. Orlleü, >V«»ton<I-
lioriin, WM" lr»neo "WWH uo^ntwortst ,in<1 ninn n<̂ lp«<»> ' l^rno. l ienlunl lntv
llit<2 D M " lr»noa '̂ W>U ninsonanät. (5708)

. igt 2U b«/jünon:

UoiiHt88<;Iiiitt t'üi' äil; 3<38Hiuint(; ^tur>vi38<;n8<:Itilft,
untor <isr Noclaetion von

! klonatiied 6in llelt in 8tülko von 4 HutU'ldoMn, in ^Nl8l:!>!:l^
^ ^6ill)lt6t, «0 kr., Mr <!tm V0l!«t.ün6il,0il .Ililn^un^ ^oinit, imr tl. 7 20.
, Oio8« iinu^cĵ i-üi>ci<!t,<! Hl«n!U»«c:Iü-ist. «tulit «icii <lin ^ul^udo, äi<, ^il»dsnitul!fs

n»tulvvi8«on«cll!llUiujl«i- Xuxütni«»« in w(.'il,orc:!! Xroiuun xii l)«»c)s t̂,n uiill «lorcn
' ^oin«inv«r«tänä1iLuo ^of^iU^u orutnr I^eninunnor un<i un«en»!llieiw ^ittlinuuii^nu
l ä»8 IntoroL!'« äo8 3ro83o» ?lld1i«um« kür <li« t'oi^cnim^on un<1 ^ioi^nix»» uil«ll

<»nk äum ^«iton und Fro88!»rtigun ttudiut dur ^2wr^ig8on»ou»ftou w^cn >̂i
^ orliulton. si!j:;) ^ 1

^.n orator 8to!1o linnet änr „Ilunidoiclt" <)l'lfsln»l»ust,li</e i»!),,!' ul l«
nu,turvvi880N8«Il!ilUic:Iwn, s>>>- VVi^uilkuiiilst uixl I^Iioil l)clluiit«!ln><!>! ^ü<<Il,c!!<!!!,^,!i!

' unä ^rlin<1>i!> '̂'.n, und ^vird er dadoi lcelnen X»«l« <ler X,»<»»-„>!'«<',ü,«!,»^»',,
, vsrims.lll»««!^«», in> ^»^':!>!!l.^« «lilran nird d«r8ul^u »,,!« d«n Il',,,.^^.>,,.z<^,,,

<1er >'zitur^'l8^<;»«o!!illt ix r»fs0l!!!ii83l^<jn ^Lric^litun d«8 I>Ic!n,«l,u und 1l(,»tl,
> dlU'lnüton, oina lituslui^clis' It,,lü'.l!j(:Ilu,u, uin k'einllul,»» mit inturli^sliniton. nuu«'»
, Uitt!,«ilun^un 8o^vio cini^o I^^üx^re, '̂«doon uix'.lit inindcir ^vicllti^o 1!>ldrillen,

1)u8 oi'8lo I lelt i»t vorriitniss und »tont uur ^N8i«nt />i I)i«n8t.un.

(5685—2) Nr. 7822.

Neassummun^ ezec.
Nealltätenversteigerung.

Urlicr Ansuchen d̂ 's Simon P o M -
nik von Sr^dii^dobi^wa wird die exe-
calive Vevsteiqciung der d îu Johann
Katlin uon Öbenueßniz gchöriqe», ge-
nchtlich auf N I 2 f l . geschätzten Rl'ali«
täten Uib.-Nr. 27«/I3I2. En,!..Nr. sil)̂
aä Herrschaft Lack Nib.-Nr. 2. Nectf.
Nr. 2 ».cl Schraltenthiun und Einlaß'
Nr. :̂ ?0 ad k. k. Amtsgericht Krain-
bürg im Neassumicr!lmzswca.e bewilliget
und hltzu drei Feilbielnn^s-Tagfatzun-
g?n, und zwar dic erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf deu

2. M ä r z
und die dritte auf del»

, 2 . A p r i l 1 8 8 2 .
j?dcöinal vormittags twn 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei angeordnet. Va-
dium 10 Prucent.

K. k. Aezirls^ericht Krainburg, am
20. November 1881.
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(108-2 ) Nr. 10,144-

Bckanntmachllng.
Vom k. k. Veznksgelichle^ F e i M

wird im Nachhanqe zil.» hi,rgerichÜicheU
Edirte vom 11. Dezember I«81, Zahl
10,144, bekannt gemacht:

Es sei den uübekaiintt'n Rechtsnach'
folgelu der Helena Tumsic aus Koses
zur Wahrung ihrrr Ncchte bei der exec-
Veräußerung der Realität Urb.-Nr. 5
!l<1 Herrschaft Prem Franz Veuiger voi>
Duruegg Nr. 28 zum Curator ac! uctun'
bestellt und demselben der Feilbietullgs'
bescheid behändiget worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, al"
28 Dezember 188 l .

(177-2) Nr. 25.303^

Executive
Realitätenversteigerung

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgericht
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des FraNi
Merhar von Babendole die executive
Versteigernng der dem Johann Tramps
von Goloberdo Nr. 4 gehörigen, gericht"
lich anf 0000 fi. geschätzten Realität ' "
Grundbuche Iaborneg «ud Urb.'Nr. 2"
bewilliget und hiezu' drei Feilbietm'gs'
Tagsatzungeu, und zwar die erste auf t>e"

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die drilte auf den

1. A p r i l 1882 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 W
in der Gcrichtskanzlei mit dem Anha"H!
angeordnet worden, dass die Pfandreali^
bei der ersten nnd zweiten Feilbietuugtt" ,
um oder über dein Schätzungswert, ^ l
der dritten aber anch nnter demselb^
hlutangsgcben werdrn wird. <,

Die Licitationsbcdingnisse. wor"^
lnsbcsondere jrder Licitant vor gema^
ten, Anbote ein 10proc. Vadinm zu H"',
den der Licitationöcmnmission zu erl^e'
h"t, sowie das Schätzuugsprotololl "t>
der Olundbuchsez!t> act können in der d>"
gerichtlichen Negistratur cinqc ehen we^e

K.l . städt 'deleg.BeziilsgerlchtLaib^'
am 15. November 1881.

Hruck un> Verlaz von Jg. v. Kleinmayr H Feb. Namberz.


